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Was ist eigentlich Qualitätsmanagement?

Das Selbstverständliche organisieren !

é und wird deshalb immer vernachlªssigt
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Traditionelle Qualitätskontrolle:

éseit ich den Kontrolleur 

des Kontrolleurs 

unserer Kontrolleure kontrolliere, 

stimmt unsere Abfallstatistiké
Produktion Inspektion

Ober-

inspektion Audit
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Modell eines prozessorientierten QM-Systems
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Was der Kunde w¿nschtéWas der Designer vorschlägt...

Was das Marketing fordertéWas der Ingenieur berechnet é

Was dann gebaut wird é

Warum hat eigentlich jemand Qualitätsmanagement erfunden ?
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Warum Qualitätsmanagement?

Äußerer Druck

üInternationalisierung des Marktes

üKunden werden qualitätsbewusster und stellen hohe Anforderungen

üGesetzliche Auflagen

üEvolution von Ăvielñ zu Ăbesserñ: 

Die goldenen Sechziger sind lange vorbei.

Nur der Beste wird in einem gesättigten Markt überleben.

üZunehmender Wettbewerb:  

- Neue, internationale Wettbewerber 

(z.B. Japan, Süd-Korea, Polen, Tschechien...)

- Weiterentwicklung der Wettbewerber
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Der Begriff Qualität

DIN EN ISO 9000:2008:

Vermögen einer Gesamtheit inhärenter*) Merkmale eines 

Produkts, Systems oder Prozesses zur Erfüllung von Forderungen 

von Kunden und anderen interessierten Parteien.

*) InhärenteMerkmale sind Teil des Produkts, Prozesses oder Systems, 

z.B. technische Merkmale wie der Durchmesser einer Schraube, die 

Produktionsleistung einer Maschine, die Wartezeit in einem Call-Center. 

ZugeordneteMerkmale, z.B. der Preis eines Produkts sind keine inhärenten Merkmale.
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Der Begriff Qualität

Qualität heißt auch:

Machõs gleich richtig !

ĂDazu haben wir keine Zeit und kein Geld!ñ

é und wieviel Zeit und Geld kostet uns die Fehlerbehebung ?

Die einfache

Definition
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Eisberg der Unwirtschaftlichkeit
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Wenn der Kunde 

einen Fehler entdeckt,

ist das 

1000 x teurer,

als wenn der Fehler während 

der Planungsphase entdeckt, 

oder 

durch geeignete Maßnahmen,

vermieden wird.

Zehnerregel der Qualitätskosten
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Funktion des QM-Systems
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Funktion des QM-Systems
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8 Grundsätze des Qualitätsmanagements

Kundenorientierung

Firmen hängen von Ihren Kunden ab und sollten daher die aktuellen und  

künftigen Erfordernisse der Kunden verstehen, ihre Anforderungen  

erfüllen und danach streben, ihre Erwartungen zu übertreffen.

Führung

Das Management gibt den einheitlichen Zweck und die Richtung der   

Organisation vor. Es sollte ein internes Umfeld schaffen und erhalten, in  

dem Mitarbeiter sich voll für das Erreichen der Ziele der Organisation 

einsetzten können.

Einbeziehung von Personen

Mitarbeiter aller Ebenen sind das Herz einer Organisation, und ihre volle 

Beteiligung ermöglicht, dass ihre Fähigkeiten zum Vorteil der 

Organisation genutzt werden können.
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8 Grundsätze des Qualitätsmanagements

Prozessorientierter Ansatz

Ein gewünschtes Ergebnis wird effizienter erreicht, wenn die betroffenen

Ressourcen und Aktivitäten als Prozess geleitet werden.

Systemorientierter Managementansatz

Identifizieren, Verstehen und Managen 

des Systems zusammenhängender Prozesse für ein bestimmtes Ziel

verbessert die Wirksamkeit und Effizienz einer Organisation.

Ständige Verbesserung

Ständige Verbesserungen sollten eine anhaltende Zielsetzung der

Organisation sein.
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8 Grundsätze des Qualitätsmanagements

Sachbezogener Ansatz zur Entscheidungsfindung

Wirksame Entscheidungen basieren auf der Analyse von Daten und

Informationen.

Lieferantenbeziehungen zum gegenseitigen Nutzen

Eine Organisation und ihre Lieferanten sind voneinander abhängig, 

und für beide Seiten vorteilhafte Beziehungen steigern die Fähigkeit

beider, Werte zu schaffen.
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Spielregeln für ein effektives Management

üQM-Handbuch, Verfahrensanweisungen, 

Arbeitsanweisungen kann man mit Spielregeln vergleichen

üJedes Spiel funktioniert nur, wenn alle Mitspieler die 

entsprechenden  Spielregeln kennen und beachten

üVon jedem, z.B. Fußballspieler wird erwartet, 

das er alle geltenden Regeln kennt und sich daran hält, 

um das Ziel des Spiels zu erreichen.

üWenn nur ein Spieler die Regeln nicht beachtet, wird das Erreichen des

Zieles beeinträchtigt bzw. das Spielen gar nicht möglich.

üAuch ein Unternehmen hat Mitspieler: die Mitarbeiter.

üUm die Ziele eines Unternehmens zu erreichen, muss jeder Mitarbeiter  

die Ziele kennen verstehen und sich an die Spielregeln halten.
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Anwendung der Norm

üFür jede Normforderung kann es viele Lösungen geben.

ü Lösungen müssen dazu dienen, die eigenen Ziele zu erreichen

ü Lösungen müssen nicht kompliziert und teuer sein.

ü Lösungen sind nur Lösungen, wenn sie funktionieren.

ü Lösungen funktionieren nur, wenn die Mitarbeiter sie akzeptieren.

ü Lösungen werden nur akzeptiert, wenn die Mitarbeiter sie verstehen.

üMitarbeiter können bessere Lösungen kennen, als der Chef.
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Anwendung der Norm

ñNach Normñ heiÇt noch lange nicht ñnormiertñ. 

Die ISO 9001:2008 ist eine Hilfestellung, die aufzeigt,

WAS eindeutig geregelt und in der Praxis funktionieren muss.

Die Spielregeln für die entscheidenden Prozesse,

das WIE, ist Aufgabe des Managements.

Dabei sollen zwei entscheidende Ergebnisse erreicht werden:

1.  Standardisierung aller wichtigen Abläufe im Tagesgeschäft, 

um ein effektives Arbeiten und Zusammenarbeiten zu ermöglichen.

2.  Ständige Optimierung der Prozesse aufgrund festgestellter 

Schwachstellen und Verbesserungsmöglichkeiten.
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Anwendung der Norm

Bürokratie ist nicht gefordert.

Zu viele Vorschriften und detaillierteste Anweisungen sind immer Anzeichen für 

mangelnde Führungsqualität, unzureichende Beteiligung der Mitarbeiter und 

fehlende Zielorientierung.

Wer sich mit Papier zuschüttet und sich durch überzogene Regelungswut 

selbst am Geldverdienen hindert, hat modernes Qualitätsmanagement einfach 

noch nicht verstanden.
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Resumee:

QM eignet sich besonders:

üwenn die Abläufe im Betrieb optimiert werden sollen

üwenn eine neue Geschäftsführung etabliert werden soll

üim Fall der Betriebsübergabe Transparenz zu schaffen

üVertrauensfördernde Maßnahmen für den Kunden umsetzen

üum einfach den Laden wieder auf Vordermann zu bringen
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Finanzierung:

Aber wer soll das alles bezahlen ?
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Finanzierung:

Die Definition der KMU-Betriebe ist seitens der EU geregelt:

Kleinstunternehmen sind Unternehmen, die

Å weniger als 10 Mitarbeiter und

Å einen Jahresumsatz oder eine Jahresbilanzsumme von hºchstens 2 Mio. EUR haben.

Kleine Unternehmensind Unternehmen, die

Å weniger als 50 Mitarbeiter und

Å einen Jahresumsatz oder eine Jahresbilanzsumme von hºchstens 10 Mio. EUR haben.

Mittlere Unternehmensind Unternehmen, die

Å weniger als 250 Mitarbeiter und

Å einen Jahresumsatz von hºchstens 50 Mio. EUR oder eine

Jahresbilanzsumme von höchstens 43 Mio. EUR haben.
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Finanzierung:

Für diese KMU gibt es zunächst einmal zwei große Fördertöpfe:

Å Richtlinien über die Förderung von Unternehmensberatungen

für KMU sowie freie Berufe 

Å Potentialberatung der Länder NRW, Berlin und Schleswig-Holstein
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Unterteilung in Drei Themenbereiche:

RICHTLINIEN ÜBER DIE FÖRDERUNG VON UNTERNEHMENSBERATUNGEN

I. Allgemeine Beratungen zu allen wirtschaftlichen, technischen, finanziellen,personellen 

und organisatorischen Fragen der Unternehmensführung

II. Spezielle Beratungen (a):

Arbeitsschutzberatungen zur Arbeitssicherheit und Arbeitserleichterung der Beschäftigten

Technologie-und Innovationsberatungen zur Klärung der Chancen und Risiken von Innovation 

und Anwendung neuer Produkte, Verfahren und Dienstleistungen

Außenwirtschaftsberatungen zur Beurteilung der Absatzchancen der Produkte und 

Leistungen eines Unternehmens auf Auslandsmärkten

Qualitätsmanagementberatungen zur Einführung oder Anpassung eines QMSim Unternehmen


